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GELLERT

GOTTESDIENSTE
Sonntagmorgen: Kinderhüeti, Räge-
bogeland, Abenteuerland, Ready-X. 
Schulferien: Kinderprogramm in 
zwei Altersgruppen, kein Ready-X.
Karfreitag, 29. März 
10 Uhr, mit Abendmahl,  
Pfarrer Dominik Reifler 
Ostersonntag, 31. März 
(Zeitumstellung) 
> 6 Uhr, Osterfrühgottes-
dienst, Pfarrer Matthias  
Pfaehler, anschl. Osterzmorge  
> 10 Uhr, Gottesdienst  
mit Abendmahl, Pfarrer  
Matthias Pfaehler
Sonntag, 7. April 
10/19.07 Uhr, Sozialdiakon 
Reto Gloor, anschliessend 
«Hörendes Gebet»
Sonntag, 14. April 
10/19.07 Uhr, Pfarrer  
Dominik Reifler
Samstag, 20. April 
19 Uhr, Checkpoint Jugend-
gottesdienst

Sonntag, 21. April 
10/19.07 Uhr, mit Abendmahl, 
Pfarrer Dominik Reifler 
Sonntag, 28. April 
10/19.07 Uhr, cand. theol. 
Fabian Busch

WEITERE ANLÄSSE
Israel-Gebet. Samstag, 
6. April, 10 Uhr, Raum Mag-
dalena. Zum Gebet für Israel 
sind alle herzlich eingeladen
Hörendes Gebet. Sonntag, 
7. April, nach dem Morgengot-
tesdienst und im Abendgot-
tesdienst. Wir hören mit dir 
zusammen auf Gottes Stimme
Pensioniertentreff für 
Männer. Donnerstag, 11. und 
25. April, 9 Uhr, Raum Petrus. 
Wir studieren gemeinsam 
biblische Texte
Unentgeltliche Rechts-
auskunft. Freitag, 12. April, 
19.15 Uhr, Hintereingang  
der Kirche benützen, Sie wer-
den abgeholt. Unentgeltliche 

Rechtsauskunft, Dr. Dieter 
Schlumpf, Advokat und Notar
Missionsgebet. Samstag, 
13. April, 10 Uhr, Raum  
Magdalena
Treffen der jungen 
Erwachsenen. Samstag, 
13. April, 18.30 Uhr, Raum 
David
Next. Sonntag, 14. April, im 
Anschluss an die Gottes-
dienste. Du besuchst die Got-
tesdienste der Gellertkirche 
und möchtest wissen, was dein 
«nexter» Schritt sein könnte? 
Einladung zum Begegnungs- 
und Informationstreffens: 
www.gellertkirche.ch
Spatzensingen. Dienstag, 
16. April, 10 Uhr, Raum David. 
Für Kleinkinder von 0 bis 3 
Jahren in Begleitung ihrer 
Eltern, Grosseltern, Gotti, 
Götti. Ohne Voranmeldung 
Seniorennachmittag. Don-
nerstag, 18. April, 14.30 Uhr, 
Raum David

Prayer-Sisters. Samstag, 
27. April, 10 Uhr, Raum 
Check-in, Gebet von Frauen 
für Gemeinde und Stadt

REGELMÄSSIG
(ausser in den Schulferien) 
Sport im Park für Frauen. 
Mittwochs, 9 Uhr.  
www.gellertkirche.ch/ 
sport-im-park
Die Bibel entdecken.  
Mittwochs, 19.30 Uhr. Info, 
Anmeldung: bibelentdecken@ 
gellertkirche.ch
Gemeindegebet. Donners-
tags, 6.30/18.30 Uhr, Raum 
David. Freitags, 10 Uhr, Raum 
Magdalena

KONTAKT
Gellertkirche:  
Sekretariat Gellertkirche,  
061 316 30 40,  
info@gellertkirche.ch

www.gellertkirche.ch

GELLERTKIRCHE 
Caffè Piazza
Nach den Frühlingsferien starten wir 
in die neue Saison. Unsere Öffnungs-
zeiten: Bei trockenem Wetter jeweils 
dienstags und freitags von 15 bis 
circa 17.30 Uhr vor den Toren der Gel-
lertkirche (ausser Schulferien). Wir 
suchen dringend freiwillige Helferin-
nen und Helfer! Meldet euch bei Inte-
resse gerne bei uns persönlich, Car-
men Adornetto/Liliane Rohner, oder 
per Mail via info@caffepiazza.ch.

JUBILÄUM  
Projektchor 60 Jahre 
Gellertkirche
Zum 60-Jahr-Jubiläum der Gellertkir-
che findet unter anderem ein Projekt-
chor für alle statt. Gemeinsam werden 
wir uns durch verschiedene Musik-
genres (Pop, 60er-Jahre, Gospel, Klas-
sik) singen. Die Proben finden im Mai, 
im Juni und im August jeweils am 
Dienstagabend statt. In der Festwoche 
der Gellertkirche von 3. bis 8. Septem-
ber wird der Chor am Samstag, 7. Sep-
tember, einen Auftritt geniessen dür-
fen. Wir freuen uns, wenn du dabei 
bist! Für die Teilnahme ist keine Chor-
erfahrung nötig. Die Anmeldung läuft 
bis am 13. April über unsere Website: 
www.gellertkirche.ch/60.

MÜNSTER

GOTTESDIENSTE
Kirchenkaffee anschliessend an den 
Gottesdienst in der Hofstube, 
Bischofshof, ausser Schulferien und 
nach Abendmahlsgottesdiensten.

Donnerstag, 28. März 
16.30 Uhr, Abendmahlsfeier 
an Gründonnerstag, Niklaus-
kapelle, Kreuzgang, Pfarrerin 
Caroline Schröder Field
Freitag, 29. März 
10 Uhr, Karfreitag, Gottes-
dienst mit Abendmahl, Müns-
ter, Pfarrer Lukas Kundert
Samstag, 30. März 
> 16.30 Uhr, liturgische Feier 
zur Grablegung Jesu, Münster, 
Pfarrerin Caroline Schröder 
Field. Am Karsamstag, dem 
«stillen Samstag», schweigt 
die Orgel. Die Evangelien erin-
nern an Josef von Arimathäa, 
der den Leichnam Jesu in ein 
Felsengrab legte. Ein grosser 
Stein verschloss den Eingang, 
und die Frauen blieben beim 
Grab. Wir spüren der Trauer 
nach, die ja nichts anderes ist 
als die Rückseite der Liebe. 
Ungewohnte Klänge begleiten 
uns durch diese liturgische 
Feier, gestaltet von Helena 
Roth, Koto-Tambura-Mono-
chord (KoTaMo), Klangschale 
& Stimme und Nadine Boll, 
Flöten 
> 22 Uhr, Gottesdienst zur 
Osternacht, Münster, Pfarrer 
Lukas Kundert, Akkordeonis-
tin Viviane Chassot
Sonntag, 31. März 
> 10 Uhr, Ostergottesdienst mit 
Abendmahl, Münster, Pfarre-
rin Caroline Schröder Field 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst mit Abendmahl,  
Niklauskapelle, Kreuzgang, 
Pfarrer Hieronymus Christ
Sonntag, 7. April 
> 10 Uhr, Gottesdienst, Müns-
ter, Pfarrer Lukas Kundert 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst am Münster, Niklaus-
kapelle, Kreuzgang, Pfarrer 
Lukas Kundert
Samstag, 13. April 
11 Uhr, Kinderkirche Müns-

ter, Gemeindesaal, Bischofs-
hof. Im Mittelpunkt stehen 
Geschichten aus den Evange-
lien, es wird gesungen, gebas-
telt, gespielt. Einmal im 
Monat für Kinder ab 6 Jahren
Sonntag, 14. April 
> 10 Uhr, Gottesdienst, Müns-
ter, Pfarrerin Caroline Schrö-
der Field, anschl. Segensgebet 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst am Münster, Niklaus-
kapelle, Kreuzgang, Pfarrer 
Luzius Müller
Sonntag, 21. April 
> 10 Uhr, Gottesdienst,  
Münster, Pfarrerin Caroline 
Schröder Field 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst am Münster, Niklaus-
kapelle, Kreuzgang, Prof. 
Georg Pfleiderer

VESPER
Jeden Samstag, 16.30–17 Uhr, im 
Münster, um 17 Uhr Vesperblasen 
vom Turm, Bläser des Stadtposau-
nenchors.

Samstag, 6. April 
Vesper, Pfarrer Luzius Müller
Samstag, 13. April 
Vesper, Pfarrerin Kathy 
Ehrensperger
Samstag, 20. April 
Ökumenische Vesper, Pfarre-
rin Caroline Schröder Field 
und Kaplan José-Lucien 
Monemo, St. Marien und 
Allerheiligen (RKK)

ALTERSZENTRUM  
ALBAN-BREITE
Kapelle im Alterszentrum,  
Zürcherstrasse 143

Donnerstag, 11. April 
10.45 Uhr, Pfarrerin Caroline 
Schröder Field

ANDACHTEN
Morgengebet. Montag bis 
Freitag, 7.05–7.25 Uhr, Katha-
rinakapelle, Kreuzgang
Mittagsgebet. Montag bis 
Freitag, 12–12.20 Uhr, im 
Münster
Abendgebet. Montag, Diens-
tag, Donnerstag, Freitag, 
19–19.30 Uhr, Gebetsort Müns-
terplatz 13, Münsterhüsli

WEITERE ANLÄSSE
Passionskonzert der Bas-
ler Münsterkantorei.  
Freitag, 29. März, 18 Uhr, 
Münster. Francis Poulenc: 
Stabat Mater; Giacomo  
Puccini: Crisantemi; Gabriel 
Fauré: Requiem; Jardena  
Flückiger, Sopran, Gregory 
Feldmann, Bariton, und  
Collegium Musicum Basel, 
Leitung: Annedore Neufeld
Kurzführung. Samstag, 
30. März, 6., 13. und 20. April, 
14.30 Uhr, Münster
Trauer-Café. Samstag, 
30. März, 17.30 Uhr, Bischofs-
hof, Pfarrerin Caroline Schrö-
der Field und Dr. Christoph 
Ramstein (Arzt). Das Trauer-
Café ist ein seelsorgerliches 
Angebot für Menschen in 
Trauer. Wir schaffen Raum für 
die verschiedensten Trauer- 
und Abschiedssituationen. 
Hier darf man mit seiner 
Trauer sein. Man darf erzäh-
len, sich mitteilen, zuhören, 
schweigen, sich Zeit lassen. 
Ohne Anmeldung 
Osterfrühstück für junge 
Familien. Sonntag, 31. März, 
8.30 Uhr, Hofstube, Bischofs-
hof
Bibellesekreis Münster. 
Dienstag, 2. April, 18.30 Uhr, 
Dalbesaal, St.-Alban-Vorstadt 
65, 1. Stock, Kontakt: Margrit, 
Urs Schneider, 061 311 16 89
Offenes Singen über  
Mittag. Freitag, 12. April, 
12.30 Uhr, Münster
Bibellesekreis Münster. 
Dienstag, 16. April, 18.30 Uhr, 
Rittergasse 1, Hofstube, 
Bischofshof, Kontakt: Margrit, 
Urs Schneider, 061 311 16 89
Seniorennachmittag 
Engelgasse. Mittwoch, 
17. April, 14.30 Uhr, Engel-
gasse 61, Boris Chnaider (Kla-
vier) und Pfarrerin Caroline 
Schröder Field nehmen uns 
mit auf eine musikalisch- 
erzählerische Geschichten-
stunde. Gemütliches Beisam-
mensein mit Vorträgen, 
Gesprächen, Kaffee und 
Kuchen. Ohne Anmeldung

Singin’ English. Mittwoch, 
17. April, 18 Uhr, Niklauska-
pelle, Kreuzgang, Pfarrerin 
Caroline Schröder Field und 
Johannes Fankhauser, Klavier
Elternchor, Chorprobe. 
Mittwoch, 17. April, 18.30 Uhr, 
Hofstube, Bischofshof
Gespräche über biblische 
Traumarbeit. 1. und 
2. Abend. Donnerstag, 18. und 
25. April, 19 Uhr, Hofstube, 
Bischofshof, Dr. med. Markus 
Merz. Die Seelenlehre der 
Psalmen eignet sich ausge-
zeichnet, um uns zur Betrach-
tung unserer Träume anzulei-
ten. Wenn Sie mehr über 
diese biblische Traumarbeit 
erfahren möchten, können 
Sie dem Gespräch einfach 
zuhören oder Fragen an Mar-
kus Merz richten oder über 
ein eigenes Traumerlebnis 
berichten. Eintritt frei, ohne 
Anmeldung.  
www.baslermuenster.ch -> 
kirchliches leben -> Erwach-
sene -> Kurse -> Gespräche 
über biblische Traumarbeit
Gemeindegebet. Freitag, 
19. April, 20 Uhr, Hofstube, 
Bischofshof
Internationales Orgelkon-
zert im Basler Münster. 
Sonntag, 21. April, 18 Uhr, 
Münster, www.basler-muens-
terkonzerte.ch
MüMü (Frauen lesen die 
Bibel). Freitag, 26. April, 
9.30 Uhr, Bischofshof, Kontakt: 
Sophie Perret, 061 481 56 85

KONTAKT
Kirchgemeinde Münster: 
Basler Münster, Münster-
platz. Kontakt: Sekretariat, 
Rittergasse 3, 061 277 45 59, 
sekretariat.muenster@erk-bs.ch
> �Pfarrerin Caroline Schröder 

Field, 061 277 45 43,  
caroline.schroederfield@ 
erk-bs.ch

> �Pfarrer Lukas Kundert, 
061 277 45 25, 
lukas.kundert@erk-bs.ch 

www.baslermuenster.ch 
www.erk-bs.ch

VORTRAG UND MUSIK 

Dantes «Purgatorium» –  
was es uns sagen will
Im Mai finden zwei Abende zu Dante 
Alighieris «Göttlicher Komödie» statt. 
Am 23. Mai geht es um den zweiten 
Hauptteil, die Cantica des Purgatori-
ums, des Läuterungsbergs. Bernhard 
Christ spricht über die Gestalt und vor 
allem auch über die Bedeutung dieses 
«zweiten Reichs, wo sich der Geist der 
Menschen läutert», dieses originells-
ten Teils von Dantes Jenseitsgedicht. 
Der Referent ist der Münstergemeinde 
von den Dante-Abenden im Jahr 2013 
und zwei Dante-Vorträgen im Münster 
2019 und 2021 kein Unbekannter. 

Der zweite Abend vom 30. Mai 
gehört der Musik und Dantes Versen. 
Marianne Schroeder (Klavier) spielt 
mit Tobias Moster (Cello) Werke von 
Johannes Brahms, Galina Ustwol-

skaya und Hildegard von Bingen, die 
sie in Beziehung zu Dantes Dichtung 
bringt. Dazwischen hören wir von 
Bernhard Christ Stellen aus der Com-
media. Die Übersetzungen dazu kön-
nen mitgelesen werden. Marianne 
Schroeder engagierte sich als Musike-
rin in der Münstergemeinde unter 
anderem in der Themenreihe zu den 
Psalmen im Jahr 2023.

Vortrag Bernhard Christ, Don-
nerstag, 23. Mai, 20 Uhr, Hofstube, 
Bischofshof, Rittergasse 1.

Musik und Dantes Verse, Mari-
anne Schroeder, Klavier, Bernhard 
Christ, Lesung, Donnerstag, 30. Mai, 
20 Uhr, Münstersaal, Bischofshof, Rit-
tergasse 1. Eintritt frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

KINDERKIRCHE 
Familien-Osterfrühstück
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück in 
der Hofstube. Um 10 Uhr geht es zusammen ins 
Münster zum Gottesdienst. Nach dem Beginn im 
Münster werden Kinder ab 6 Jahren in den Gemein-
desaal begleitet, wo Susanne und Jürg Wellstein die 
Ostergeschichte erzählen. Wir heissen Sie am Sonn-
tag, 31. März, 8.30 Uhr, herzlich willkommen. 

OSTERNACHT 
Von der Dunkelheit ins Licht
Am Stillen Samstag, 30. März, 22 Uhr, feiern wir 
den Gottesdienst zur Osternacht mit Münsterpfar-
rer Lukas Kundert und der Akkordeonistin Viviane 
Chassot (Schweizer Musikpreis 2021). Nach dem 
stimmungsvollen Beginn im dunklen Münster, dem 
Anzünden der Osterkerze und der Weitergabe des 
Lichts umfangen uns Raum und Zeit. Auf dem Weg 
zum Hochchor erinnern wir uns an die Taufe. Musi-
kalisch begleitet wird der Gottesdienst von leisen, 
kräftigen, schweren und leichten Akkordeonklängen.

PROJEKTNACHMITTAG 
Achtung, fragil! 
Was können wir zum Erhalt der Schöpfung Gottes beitragen? Und was übersteigt vielleicht 
auch unsere Möglichkeiten? Am Freitag, 26. April, von 14 bis 17 Uhr, laden wir zum Pro-
jektnachmittag zu Umwelt, Bewahrung der Schöpfung und unserer bunten Gesellschaft 
ein. Wir freuen uns auf alle Jugendlichen der 6. und 7. Klasse, die sich für Glauben und Reli-
gion interessieren. Wir treffen uns um 14 Uhr am Eingang des Basler Münsters. Auch Freun-
dinnen und Freunde sind zu dem Anlass herzlich willkommen. 

Ankündigung: Vor den Sommerferien gibt es wieder für Jugendliche der 6. und 7. Klasse 
von Samstag, 8. Juni, bis Sonntag, 9. Juni, «Nachts im Münster» – einen ganz besonderen 
Anlass! www.baslermuenster.ch/projektnachmittage

Domenico di Michelino (1417–1491), Kathedrale Santa Maria del Fiore,  
Florenz.

Viviane Chassot. 
| M A R C O  B O R G G R E V E
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ALBAN-ARBEIT | KIRCHE KREATIV

MÜNSTERGEMEINDE

KIRCHE KREATIV
Sonntag, 14. April
18 Uhr, «Wie redet Gott?». 
Meditativer Gottesdienst mit 
Crescendo, kirchekreativ.ch

PAULUSKIRCHE
Sonntag, 7. April
18 Uhr, Pfarrer Beat Rink 
Sonntag, 21. April
17.30 Uhr, gemeinsamer 
Gottesdienst mit Vineyard

Sonntag, 28. April
18 Uhr, Taizé-Gottesdienst

ALBAN-ARBEIT
Gemeindeabend mit 
«Bring & Share»-Bu�et 
und Vereinsversammlung. 
Mittwoch, 24. April, 19 Uhr, in 
der Paradieskirche Binningen 
(Weidweg 8)

www.albanarbeit.ch

Coming-out
«… seid jederzeit bereit zur Ver-
antwortung vor allen, die von 
euch Rechenschaft fordern über 
die Ho�nung, die in euch ist.» 
(1. Petr 3, 15). Diese Worte – vor 
etwa 2000 Jahren geschrieben – 
passten damals so wenig wie 
heute in den gesellschaftlichen 
Kontext. Damals waren bedrohte 
Christen angesprochen, die lie-
ber vor ihren römischen Verfol-
gern unerkannt geblieben wären. Heute hören wir die 
Worte als Teil einer säkularen Gesellschaft, welche ohne 
Gott auszukommen meint. Während es damals gefährlich 
war, so braucht es heute oft Mut, sich als Christ zu outen. 
Dazu gibt der Apostel folgenden Rat: «… erschreckt nicht, 
sondern haltet Christus in euren Herzen heilig.» (V 14). 
Mit anderen Worten: Lebt euer Leben in der Verantwor-
tung gegenüber Christus, und ihr werdet auch gegenüber 
euren Nächsten verantwortungsvoll leben, ganz egal, ob als 
Eltern für die Kinder, als Pflegeperson für die Patienten 
oder als Teilnehmer im Strassenverkehr, ob mit Worten 
oder Taten. Jeder Tag ein Coming-out. 
P FA R R E R  M AT T H I A S  M I T T E L B AC H 

ST. JAKOB

Online-/Telefonpredigt. 
Die Predigten vom Sonntag können 
auf www.st.jakobskirche.ch/
onlinepredigten und per Telefon,
061 551 18 88, gehört werden

GOTTESDIENSTE
Sonntags jeweils Kleinkinderhüte 
und Sonntagsschule (ausser Schul-
ferien) im Gartehuus. Gottesdienste 
feweils um 9.45 Uhr

Karfreitag, 29. März
Pfarrer Stefan Burkhalter
Ostern/Sonntag, 31. März
Markus Zehnder, Pfarrer 
Stefan Burkhalter 
Sonntag, 7. April
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 14. April
Pfarrer Hieronymus Christ

Sonntag, 21. April
Pfarrer Beat Weber
Sonntag, 28. April
Pfarrer Stefan Burkhalter

ANLÄSSE
Gemeindegebet. 
Freitag 26. April, 18 Uhr, im 
Chor der St.-Jakobs-Kirche
Von Frau zu Frau. 
Donnerstag, 4. April, 
14.30 bis 17 Uhr, Gartehuus, 
St.-Jakobs-Kirche

KONTAKT
St.-Jakobs-Kirche: 
Pfarrer Stefan Burkhalter, 
061 311 71 59, 
stefan.burkhalter@erk-bs.ch 

www.st.jakobskirche.ch

WERKE UND SPEZIALPFARRÄMTER

SPITALSEELSORGE
PSYCHIATRISCHE 
UNIKLINIK
Gottesdienste, jeweils 10 Uhr, 
Ökumenisches Zentrum

Karfreitag, 29. März
reformiert, Pfarrerin Anna Behr
Ostersonntag, 31. März
reformiert, Pfarrerin Anna Behr
Sonntag, 7. April
katholisch, Seelsorgerin 
Dr. Gabriele Kieser
Sonntag, 14. April
reformiert, Pfarrerin Anna Behr
Sonntag, 21. April
katholisch, Seelsorgerin Hildegard 
Schmittfull
Sonntag, 28. April
reformiert, Pfarrerin Anna Behr

UNIVERSITÄTSSPITAL
Sonntag, 10 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst, Kapelle im Klinikum 2, 
Eingang Petersgraben 4

MOBILE SEELSORGE 
Palliative Care. Seelsorgerliche 
Begleitung und spirituell-religiöse 
Unterstützung: 061 319 75 00. 
www.palliative-bs-bl.ch

BIBEL AM TELEFON
Das Wort für deinen Tag. 
Telefon 061 262 11 55  oder 
www.telebibel.ch 
SRF-Radiopredigt. Jede Woche 
neu unter Telefon 032 520 40 20

www.basler-bibelgesellschaft.ch

STADTMISSION 
KLEINHÜNINGEN
Giessliweg 58, 061 321 12 12

Mittagstisch und Hausauf-
gabenhilfe. Montag bis Freitag, 
mit Anmeldung
Spieltre�. Dienstag–Freitag, 
13.30–17 Uhr, ohne Anmeldung
Mutter-Kind-Morgen. Mütter 
und Kleinkinder spielen, singen, 
basteln und lernen nebenbei 
Deutsch, dienstags, 9–10.30 Uhr, 
ausser in den Schulferien
O�ener Spieltre�. 
Montag, Dienstag, 15–17.45 Uhr, 
Matthäuskirche, Untergeschoss, 
hinterer Eingang, 061 321 12 12

KONTAKT
Sekretariat, Vogesenstr. 28, 
4056 Basel, 061 383 03 33

www.stadtmissionbasel.com

SONNTAGSZIMMER
Matthäuskirche, Feldbergstrasse 81, 
4057 Basel. Jeden Sonntag steht die 
Matthäuskirche durchgehend für alle 
Menschen o�en, die Gemeinschaft, 
Gespräch, Essen und Trinken, Gebet 
und aktives Mitgestalten suchen. 

Sonntagszimmer:
o�en von 8 bis in die Nacht. 

Viel Spass und Spiel am Lego-Tag 
im Sonntagszimmer.

KONTAKT
Thawm Mang, 076 508 05 20, 
thawm.mang@erk-bs.ch 

www.sonntagszimmer.ch

DIE HERRNHUTER
GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 28. März
18 Uhr, Abendmahl und 
Passionslesung
Freitag, 29. März
14.30 Uhr, Feier der Todesstunde 
Jesu 
Samstag, 30. März
18 Uhr, Passionslesung
Sonntag, 31. März
8 Uhr, Feier des Ostermorgens 
(Pfarrer Volker Schulz), 
anschliessend Osterfrühstück
Sonntag, 14. April
10 Uhr, Predigtgottesdienst 
(Pfarrer Frieder Vollprecht), 
gleichzeitig Kindergottesdienst, 
anschliessend Kirchenka�ee
Sonntag, 28. April
10 Uhr, Gottesdienst mit Konfirma-
tion (Pfarrer Frieder Vollprecht), 
anschliessend Kirchenka�ee

VERANSTALTUNGEN
Ausstellung «Moderne Ikonen». 
Am Sonntag, 21. April, 17 Uhr, besu-
chen wir die Ausstellung «Moderne 
Ikonen» im Geistlich-diakonischen 
Zentrum in Riehen

KONTAKT
Herrnhuter Sozietät Basel,
Zinzendor±aus, 
Leimenstr. 10, 061 272 74 12,
vollprecht@herrnhuter.ch

www.herrnhuter.ch

SPITALSEELSORGE

Sensibilisierung im Park

Bis zum Umbau diente der 
Park im Universitätsspital als 
Oase der Ruhe. Bäume, Vögel, 
Büsche, Nischen und selbst 
eine erfrischende Kaskade mit 
Bach und Teich sorgten für 
Wohlbefinden. Gegen den 
Winter wurde ein grosser Teil 
des Baumbestandes gefällt, 
das Grün eingezwängt und 
abgedeckt, der Wasserfall 
liquidiert. Der gern gesehene 
Fischreiher bleibt aus, der 
Park versinkt in Lärm und 
Staub.

Trotzdem gibt es solche, die 
munter harren, und der Park 
wartet auf sein Erwachen. Um 
seinen Motorsägetod zu über-

winden, will er nach dem 
Umbau leise, umso intensiver 
neues Leben kredenzen. Er 
bietet nicht mehr, dafür 
einem Pfad um sein Innerstes 
herum. Frisch aufgemacht, 
lädt er zum bewussten 
Wandeln und Innehalten: Er 
will seine Besucher zu stau-
nender Ehrfurcht anregen 
und sie auf dem Weg durch 

den Park innerlich wandeln. 
Werden Reflexion und 
Gefühle gezielt angeregt und 
sensibilisiert, ist die stär-
kende Wirkung eines Spazier-
gangs laut einer Studie der 
Universität of California 
wesentlich höher, als dies bei 
einem unkoordinierten 
Spaziergang der Fall ist. 

Um einer solch wandelnden 
Begegnung neues Leben 
einzuhauchen, üben sich die 
Stadtgärtnerei, Immobilien-
spezialisten des USB und die 
Seelsorge für einmal ganz neu 
in der Rolle von Hebammen. 

P FA R R E R  A D R I A N  M .  K E R K H OV E N 

KOMMUNITÄT  
DIAKONISSENHAUS
GOTTESDIENSTE
Freitag-Vespergebet zum 
Arbeitswochenschluss. 
Wöchentlich, 17 Uhr, 
nicht an Karfreitag
Abendmahlsgottesdienst. 
Freitag, 29. März, Sonntag, 
31. März, jeweils 9.30 Uhr
Feier zur Todesstunde Jesu. 
Karfreitag, 29. März, 14.30 Uhr
Auferstehungsfeier. 
Ostermorgen (Frühstück 
mit Anmeldung: 061 645 45 45), 
Sonntag, 31. März, 5.15 Uhr
Gottesdienst. Sonntag, 7. und 
21. April, jeweils 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Segnung eines 
Kindes. Sonntag,14. April, 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst. Sonn-
tag, 28. April, 19.30 Uhr

REGELMÄSSIG
Lädeli. Geö�net: Mo bis Sa, 
8–11.30 Uhr und 13.30–17 Uhr
Café. Di bis Do und Sa, 
13.30–17 Uhr; Fr, 13.30–16.30 Uhr
«Nowa Ikona». Ausstellung 
moderner Interpretationen der Iko-
nenmalerei. Geö�net bis 31. Mai, 
jeweils Mo bis Sa, 8–11.30 Uhr und 
13.30–17 Uhr

WEITERE ANLÄSSE
Werkführung durch die 
Ausstellung «Nowa Ikona». 
Mittwoch, 17. April, 14.30 Uhr
Pasta-Plausch à discrétion. 
Abendessen im Café Spittelgarte. 
Diverse Pasta – auch vegetarisch – 
und ein Getränk nach Wahl. 
Erwachsene: Fr. 17.–/Kinder, 6–12 
Jahre: Fr. 12.–/bis 6 Jahre: gratis. 
Donnerstag, 18. April, ab 17.30 Uhr. 
Anmeldung bis Montag, 15. April
Meditative Harfenmusik. 
Zuhören und stille werden vor Gott. 
Kapelle im Mutterhaus der Kom-
munität. Sr. Brigitte Arnold. Diens-
tag, 23. April, 17–17.30 Uhr. Bitte 
bereits um 16.55 Uhr kommen
Trampolin-Seminar. Drei Tage 
in Bewegung mit Körper, Geist und 
Seele. Leitung: Ursula Häberling, 
Sportlehrerin, Sr. Sabine Hö�gen. 
Mittwoch, 24. April, 15 Uhr, bis 
Freitag, 26. April, 15 Uhr. Kursge-
bühr: Fr. 250.–.  Mit Anmeldung

KONTAKT
Kommunität Diakonissenhaus 
Riehen, Schützengasse 51, 
Riehen, 061 645 45 45, 
gaeste@diakonissen-riehen.ch, 
sekretariat@diakonissen-riehen.ch

www.diakonissen-riehen.ch

HUUS AM BRUNNE 
EL RO‘I
Klingentalgraben 35, 061 331 63 78. 
Vom 1. bis zum 7. April geschlossen.

Morgengebet. 
Montag bis Freitag, 7.30–8 Uhr 
Abendgebet. Montag, Mittwoch, 
Freitag, 18–18 30 Uhr
Stilles Gebet. Montag, ab 17 Uhr
Abendmahlsgottesdienst. 
Donnerstags, 19 Uhr. Mit Imbiss
Meditationsgruppe. Jeden 
Mittwoch, 19.30–20.30 Uhr

SPEZIELLE ANLÄSSE
Gründonnerstag. 18 Uhr, Dorf-
kirche Kleinhüningen mit Pfarrerin 
Franziska Kuhn; Abendmahlsfeier 
mit Imbiss integriert in die Liturgie
Karfreitag. Ab 12 Uhr, Kreuzweg-
meditation, freies Kommen; 15 Uhr, 
Gebet zur Todesstunde Jesu
Karsamstag. 9.30–16.30 Uhr; Stil-
letag, «Vom Tod zur Auferstehung»
Osternachfeier. Sonntag, 
31. März, 6 Uhr, Matthäuskirche, 
Osternachtfeier mit Osterfeuer, 
Tauferneuerung, Abendmahl. Zum 
anschliessenden Frühstück sind 
alle herzlich eingeladen 
Bibel getanzt. Mittwoch, 17. April, 
19–20.30 Uhr, Matthäuskirche
Shabbatfeier. Freitag, 19. April, 
19 bis circa 21.15 Uhr; mit Elemen-
ten aus der jüdischen Tradition, 
Impuls und Abendessen

www.huus-am-brunne.ch

CHIESA EVANGELICA
CULTI
Sempre alle ore 10 nella Niklauskapelle 
della Cattedrale

7 aprile, Pastore Luca Ghiretti 
14 aprile, Pastore Luca Ghiretti, 
Culto con Santa Cena
21 aprile, Pastore Christian Gysin
28 aprile, Pastore Christian Gysin

VERSETTO DEL MESE
Siate sempre pronti a render conto della 
speranza che è in voi a tutti quelli che 
vi chiedono spiegazioni (I Pietro 3, 15)

ATTIVITÀ
Unione femminile. Le Signore 
dell’Unione femminile si incontre-
ranno martedì, 16 aprile, nei locali 
della Zwinglihaus, Gundeldinger-
strasse 370, alle ore 14.30

CONTATTO
Pastore Christian Gysin, 
061 322 20 62, 
chiesa.evangelica@erk-bs.ch

www.voceevangelica.ch

CULTES
L = St-Léonard, Leonhardskirchplatz
C = Centre, Holbeinplatz 7

Jeudi 28 mars
12h15, L (crypte): o¸ce de Taizé
Vendredi 29 mars
10h, L: liturgique de Vendredi Saint, 
Michel Cornuz et Evelyne Zinsstag
Samedi 30 mars
20h, L: Veillée de Pâques et Cène, 
Michel Cornuz et Evelyne Zinsstag; 
participation de la Chorale africaine
Dimanche 31 mars
10h, L: culte de Pâques avec Cène, 
Evelyne Zinsstag et Michel Cornuz
Dimanche 7 avril
10h, L: avec Cène, Michel Cornuz
Dimanche 14 avril
10h, L: avec Cène, Evelyne Zinsstag
Dimanche 21 avril
10h, L: avec Cène, Michel Cornuz

AGENDA
Veillée pascale. Samedi 30 mars à 
20 heures. Veillée pascale inspirée 
des traditions catholiques et ortho-
doxes. Début devant la collégiale, 
autour du feu. Possibilité de dégus-
ter un repas canadien autour du feu 
à partir de 19h

Trait d’union. Jeudi 11 avril, 15h, 
au centre : Emmaüs, la beauté d’un 
chemin ! Culte méditatif avec com-
munion à partir d’une série de sept 
tableaux du peintre Arcabas. 
Inscription : Daisy Bachmann, 
061 401 42 78, avec une collation

SCRIPTURA
Paul de Tarse, l’incompris. 
Lundi 8 avril, 19h45, Centre, Natha-
lie Martin Derore: «Paul et le 
Judaïsme – descendance d’Abra-
ham ou (et) appartenance au 
Christ?»; Lundi 15 avril, 19h45, 
Sacré-Cœur, Michel Quesnel: 
«L’éthique de l’apôtre Paul: Obéir, 
ou inventer comment aimer?»; 
Lundi 29 avril, 19h45, Centre, 
Daniel Marguerat: «Paul, l’enfant 
terrible du christianisme.» Détails: 
cf. flyer:sur notre site Internet

CONTACT
Secrétariat de l’Église française, 
Leonhardskirchplatz 11, 
061 270 96 66, 
eglise.francaise@erk-bs.ch

www.eglise-francaise.ch

GEDANKE ZU JOHANNES 6, 35
Jesus aber sprach zu ihnen: 
«Ich bin das Brot des Lebens»
Es ist schon mancher gekommen und hat Brot versprochen. 
Brot und Vergnügen für jedermann, aber das Ende dieses Lie-
des war stets dasselbe. Ja, die Menschheit ist misstrauisch 
geworden gegen solche Brotversprechen und hat sich mit 
wachsendem Erfolg auf das Rezept verlegt: «Jeder ist sich 
selbst der Nächste.» Man verlässt sich lieber auf die eigenen 
Ellbogen als auf fremde Versprechen. Und tatsächlich ist das 
«Wunder» geschehen, dass sich aus der Summe dieser Milli-
arden von Ellbogen und kleiner Egoismus so etwas wie «all-
gemeiner Wohlstand» ergeben hat. Und doch: Es wird weiter 
gehungert! Ja, es gibt so etwas wie einen Hunger der Satten! 
Sie meinen, es sei der Hunger nach Leben, nach Liebe, nach 
fremden Ländern, nach Abwechslung und Abenteuern. Im 
Ende�ekt aber wissen sie nicht, wonach sie hungern. Und 
genau darum kommen sie eben auch zu kurz. Sie können sich 
alles leisten und kommen doch zu kurz. Denn der Mensch lebt 
nicht vom Brot allein. Blosser «Brotwohlstand» ist nur eine 
andere Form des menschlichen Elends. – «Ich bin das Brot 
des Lebens.» Damit rückt Jesus dem Grundelend, der eigent-
lichen Unterernährtheit, zu Leibe. Dem Hunger nach Frie-
den, nach Versöhnung, nach Gott. Ja, eigentlich hungern alle 
nur nach diesem einen: Frieden mit Gott und darum Frieden 
mit den Menschen und darum Frieden mit sich selber. Davon 
leben wir. Und eben genau das bringt Jesus – nein, das ist 
Jesus. Von ihm leben wir. Aus seiner Hand essen wir dieses 
allernotwendigste Lebensmittel. Ho�en und beten wir, dass 
diese Botschaft wieder ins Zentrum der Kirche rückt! 
I H R  P FA R R E R  S T E FA N  B U R K H A LT E R
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